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Willisau. Im Spiegel der
Archäologie
Die Geschichte einer viermal
zerstörten Stadt

Seit 1987 begleitet die Kantonsarchäologie
alle Baumassnahmen in der Altstadt

von Willisau und untersucht dabei zutage

tretende Zeugen der Stadtgeschichte.
Dank dieser systematischen Vorgehensweise

ist es heute möglich, ein Bild der
Stadtgeschichte aus archäologischer Sicht

zu zeichnen.
Das nun vorliegende Buch ist ein Glücksfall

für Willisau. Es ist dem Autor Peter
Eggenberger gelungen, die Geschichte
Willisaus anhand von vier Schwerpunkten

so anschaulich zu erzählen, dass

sowohl interessierte Nicht-Experten als

auch Fachleute auf ihre Rechnung kom¬

men. Gleichzeitig wird auch in
Erklärungen und Zusatzkasten in die Grundlagen

archäologischer Arbeit eingeführt.
Vom Autor Peter Eggenberger stammt
auch der Artikel «Archäologie in der
viermal zerstörten Stadt» in der
vorliegenden Heimatkunde.

Peter Eggenberger: Willisau. Im Spiegel
der Archäologie. Die Geschichte einer
viermal zerstörten Stadt. Archäologische
Schriften Luzern. 5.1/2002 (Kantonaler
Lehrmittelverlag). ISBN 3-271-10024-1.

222 Seiten mit zahlreichen Abbildungen.
Fr. 69.-.

Dem Buch soll im Herbst 2003 ein zweiter

Band mit Materialien folgen:
Peter Eggenberger: Willisau. Im Spiegel

der Archäologie. Die Geschichte einer
viermal zerstörten Stadt. Kataloge und
Kommentare. Archäologische Schriften

Luzern. 5.2 /2003 (Kantonaler
Lehrmittelverlag). ISBN 3-271-10029-2.
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Der modernen Schweiz entgegen
Heinrich Zschokke prägt den Aargau

Der modernen Schweiz entgegen
Heinrich Zschokke prägt den Aargau

Ein Machtwort Napoleons gab dem Aargau

1803 seine Souveränität, die äussere
Form und eine Verfassung. Aber Heinrich

Zschokke (1771-1848) gab ihm geistiges

Leben und Kultur. Als geistreicher
Publizist, Schriftsteller, Politiker und
Erzieher prägte er die ersten Jahrzehnte
des jungen Kantons. Als Visionär träumte

er von einer liberalen und
sozialverantwortlichen Gesellschaft; als Pionier
half er, sie zu realisieren. Dieses Buch
erzählt die Geschichte des jungen
Gelehrten aus Preussen, der im Aargau
eine neue Heimat fand und es
unternahm, sie nach seinen Ideen zu formen.

Werner Ort: Der modernen Schweiz
entgegen - Heinrich Zschokke prägt den
Aargau. Herausgegeben von der Hein-
rich-Zschokke-Gesellschaft. Beiträge zur
Aargauer Geschichte, Band 12. 356 Seiten.

Verlag hier + jetzt, Baden, 2003.
ISBN 3-906419-63-0. Fr. 48.-.
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